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See the notice on TED website

372859-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Bauarbeiten für Übertragungsnetz – Fernwärmetransportleitung DN 500 zum 
Anschluss der Geothermieanlage in Hannover
OJ S 110/2025 11/06/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: enercity Netz GmbH
E-Mail: homa.nassery@enercity-netz.de
Tätigkeit des Auftraggebers: Mit Strom zusammenhängende Tätigkeiten

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Fernwärmetransportleitung DN 500 zum Anschluss der Geothermieanlage in Hannover
Beschreibung: Die enercity Netz GmbH (im Folgenden kurz eNG bezeichnet) plant den Bau 
der Fernwärmetransportleitung "Geothermie" von der Straße "Karl Wiechert-Allee" bis zur 
geplanten Geothermieanlage in Hannover-Lahe an der "Alte Peiner Heerstraße" . Die 
Fernwärmetransportleitung "Geothermie" verbindet das bestehende Fernwärmenetz der eNG 
und die Geothermieanlage als neuen Wärmeeinspeiser.
Kennung des Verfahrens: a593cf6a-07f0-4739-a5c2-c86b6d357355
Interne Kennung: 2025_000000046620
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: Verhandlungsverfahren mit vorgeschaltetem 
Teilnahmewettbewerb

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45231600 Bauarbeiten für Übertragungsnetz
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45000000 Bauarbeiten, 45230000 Bauarbeiten für 
Rohrleitungen, Fernmelde- und Stromleitungen, für Autobahnen, Straßen, Flugplätze und 
Eisenbahnen; Nivellierungsarbeiten

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: 30459  
Stadt: Hannover
Postleitzahl: 30459
Land, Gliederung (NUTS): Region Hannover (DE929)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Hannover (Detaillierte Informationen sind den 
Ausschreibungsunterlagen zu entnehmen)

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4YM05JAB

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/372859-2025
mailto:homa.nassery@enercity-netz.de
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Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/25/EU
sektvo -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 2
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 2

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Fernwärmetransportleitung DN 500 zum Anschluss der Geothermieanlage in Hannover
Beschreibung: Die Bauleistungen werden in zwei Baulose aufgeteilt. Los 1 enthält die 
Bauleistungen von der Straße "Karl-Wiechert Allee" / "Roderbruchstraße" inklusive der 
Errichtung eines neue Schachtbauwerks sowie Einbindung der KMR-Trasse in die vorhandene 
Stahlmantelrohrtrasse und geht bis zum bauseitigen Schachtbauwerk am Mittellandkanal. Die 
Trassenlänge beträgt rd. 2.190 m. Los 2 beginnt am bauseitigen Schachtbauwerk nach der 
Querung des Mittellandkanals und endet mit der Vorstreckung der Trasse auf das Grundstück 
der Geothermieanlage in der Kirchhorster Straße. Die Trassenlänge beträgt rd. 2.550 m. Die 
Querung des Mittellandkanals erfolgt bauseitig und ist nicht Bestandteil dieser Ausschreibung.
Interne Kennung: Los Nr. 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45000000 Bauarbeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: 30459  
Stadt: Hannover
Postleitzahl: 30459
Land, Gliederung (NUTS): Region Hannover (DE929)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Hannover (Detaillierte Informationen sind den 
Ausschreibungsunterlagen zu entnehmen)

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 02/03/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/07/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
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Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen: 
Die verlangten Erklärungen und Nachweise sind ausschließlich unter Verwendung der zur 
Erstellung eines Teilnahmeantrages zur Verfügung gestellten Formblätter zu erbringen. 
Folgende Erklärungen und Nachweise sind von den Bewerber/Bewerbergemeinschaften 
einzureichen: 2 Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Eignung 2.1 Befähigung 
zur Berufsausübung einschließlich Auflagen der Eintragung in einem Berufs- oder 
Handelsregister 2.1.1 Existenznachweis Diesen Nachweis erbringen wir durch Eintragung ins 
Berufs- oder Handelsregister (Anlage 1) oder einen vergleichbaren Nachweis (Anlage 1) 2.1.2 
Erklärung § 123 GWB und §124 GWB Hiermit erklären wir, dass unser Unternehmen nicht 
wegen einer der in § 123 GWB und §124 GWB genannten Vorschriften verurteilt ist bzw. dass 
keine darin genannten Aus-schlussgründe vorliegen. 2.1.3 Angaben zur Zahlung von Steuern, 
Abgaben und Beiträgen zur gesetzlichen Sozialversicherung Hiermit erklären wir, dass wir 
unsere Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur 
gesetzlichen Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, 
ordnungsgemäß erfüllt haben. 2.1.4 Erklärung zum Mindestlohn Hiermit erklären wir, dass wir 
bei der Bezahlung unserer Mitarbeiter die Vorgaben des Niedersächsischen Tariftreue- und 
Vergabegesetzes (NTVergG) sowie die Vorgaben des Mindest-lohngesetztes (MiLoG) 
einhalten (Anlage 2). 2.1.5 Eigenerklärung zur Anwendung der Russland-Sanktionen im 
Bereich der Vergabe öffentlicher Aufträge und Konzessionen vom 08.04.2022 Formblatt 
Eigenerklärung-VO-2022-833 (Anlage 3). Detaillierte Angaben sind den Vergabeunterlagen zu 
entnehmen. Kriterien sind in dem Dokument Teilnahmeantrag pro Los aufgeführt. Es ist ein 
Teilnahmeantrag pro Los mit den entsprechenden Anlagen und Erklärung einzureichen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen: 
Die verlangten Erklärungen und Nachweise sind ausschließlich unter Verwendung der zur 
Erstellung eines Teilnahmeantrages zur Verfügung gestellten Formblätter zu erbringen. 
Folgende Erklärungen und Nachweise sind von den Bewerber/Bewerbergemeinschaften 
einzureichen: 2 Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Eignung 2.2 
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 2.2.1 Gesamtumsatz im Tätigkeitsbereich 
des Auftrages, d.h. Tief- und Leitungsbauarbeiten Neubau/Erneuerung/Instandhaltung 
Fernwärme 2.2.2 Beteiligungen 2.2.3 Unternehmensstandorte Standorte des Unternehmens 
mit der Anzahl der festangestellten Mitarbeiter sowie extra ausgewiesen die Anzahl der, 
regelmäßig tätigen, freien Mitarbeiter, beides nur auf die auftragsrelevanten Tätigkeitsbereiche 
bezogen. Nachweis über eine Betriebshaftpflichtversicherung - Dem Teilnahmeantrag ist eine 
Erklärung beigefügt, aus der sich der Nachweis der Haftpflichtversicherung ergibt. (Anlage 4) 
Wir bestätigen, dass wir im Auftragsfall zur Zuschlagserteilung den Nachweis einer 
bestehenden Betriebshaftpflichtversicherung gemäß den Anforderungen des Auftraggebers 
eines in der Europäischen Union zugelassenen Versicherers erbringen und für die Dauer des 
Vertrages aufrechterhalten. 2.2.5 Bewerbergemeinschaftserklärung entfällt Dem 
Teilnahmeantrag ist eine Erklärung beigefügt, aus der sich die Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft, die Absicht Ihres Zusammenschlusses zu einer Arbeitsgemeinschaft 
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im Auftragsfalle und der bevollmächtigte Vertreter ergeben (Anlage 5). 2.2.6 Erklärung zum 
Nachunternehmereinsatz 2.2.7 Nachunternehmerverpflichtungserklärung Detaillierte Angaben 
sind den Vergabeunterlagen zu entnehmen. Kriterien sind in dem Dokument Teilnahmeantrag 
pro Los aufgeführt. Es ist ein Teilnahmeantrag pro Los mit den entsprechenden Anlagen und 
Erklärung einzureichen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen: 
Die verlangten Erklärungen und Nachweise sind ausschließlich unter Verwendung der zur 
Erstellung eines Teilnahmeantrages pro Los zur Verfügung gestellten Formblätter zu 
erbringen. Folgende Erklärungen und Nachweise sind von den Bewerber
/Bewerbergemeinschaften einzureichen: 2 Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und 
technische Eignung 2.3 Technische Leistungsfähigkeit 2.3.1 Referenzen Es sind zwei 
Referenzen für die ausgeschriebene Leistungen anzugeben, welche nach Art, Umfang und 
Komplexität mit den zu vergebenden Leistungen vergleichbar sind und deren Vertragsende 
zum Zeitpunkt des Schlusstermins für den Eingang der Teilnahmeanträge nicht länger als 5 
Jahre ausgehend von Datum der Bekanntmachung der Ausschreibung zurückliegen. 
Referenzen von enercity als Auftraggeber sind zugelassen. Die Referenzen müssen für 
Unternehmen erbracht worden sein, die in keinerlei gesellschafts-rechtlicher oder sonstiger 
Kooperationsbeziehung zu Ihnen oder untereinanderstehen. Der Auftraggeber behält sich vor, 
die Referenzen stichprobenartig zu prüfen. Vergleichbare Leistung heißt: Die Referenzen 
müssen mindestens die folgenden Vorgaben erfüllen: - Vertragsende darf nicht länger als fünf 
Jahre zurückliegen - Vergleichbarer Leistungsumfang / Darstellung des Leistungsumfanges - 
Leitungsdimension >=DN 300 - Leitungslänge mindestens 500 m 2.3.2 Qualifikation als 
Straßenbaufachbetrieb Hiermit erklären wir, dass wir über die Qualifikation als 
Straßenbaufachbetrieb verfügen. Es ist ein entsprechender Nachweis über den Eintrag in die 
Handwerksrolle einzureichen, andernfalls ist die Gleichwertigkeit durch den Bieter 
nachzuweisen. 2.3.3 Nachweis Zertifikat nach AGFW FW 601, FW 1. Hiermit erklären wir, 
dass wir über das Zertifikat nach AGFW FW 601, FW 1 verfügen. Es ist die entsprechende 
Urkunde als Nachweis einzureichen, andernfalls ist die Gleichwertig-keit durch den Bieter 
nachzuweisen. 2.3.4 Nachweis Zertifikat nach AGFW FW 603 Muffen-Isolierung KMR Außen. 
Hiermit erklären wir, dass wir über das Zertifikat F603 Muffen-Isolierung KMR Außen verfügen. 
Es ist die entsprechende Urkunde als Nachweis einzureichen, andernfalls ist die 
Gleichwertigkeit durch den Bieter nachzuweisen. 2.3.5 Nachweis Zertifikat für RSA Hiermit 
erklären wir, dass wir über Mitarbeiter mit dem Zertifikat für RSA für die Verkehrssicherung 
verfügen 2.3.6 Zertifiziert nach EHP/001 Rohrlieferant Hiermit erklären wir, dass wir über das 
Zertifikat nach EHP/001 Rohrlieferant verfügen. Detaillierte Angaben sind den 
Vergabeunterlagen zu entnehmen. Kriterien sind in dem Dokument Teilnahmeantrag pro Los 
aufgeführt. Es ist ein Teilnahmeantrag pro Los mit den entsprechenden Anlagen und 
Erklärung einzureichen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Vergütung
Beschreibung: Die Vergabe der Punktezahl (10 Punkte) erfolgte anhand linear interpolierter 
Werte. Bei Wertung der Angebotspreise pro Los (Angebotspreis ohne USt.), wird das lineare, 
metrisch zu messende Zuschlagskriterium wie folgt in Punkte umgerechnet: Das Angebot mit 
dem niedrigsten/besten Angebotspreis erhält die Punktezahl 10. Die weiteren Angebote 
erhalten Punktzahlen nachfolgender Formel: Punktzahl = (niedrigster Gesamtangebotspreis / 
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Gesamtangebotspreis ) x 10 (Nähere Informationen sind den Ausschreibungsunterlagen zu 
entnehmen)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Konzept zur Sicherstellung einer termingerechten Leistungserbringung
Beschreibung: Zur Bewertung der Qualität soll der Bieter mit seinem Angebot losbezogen 
unter Berücksichtigung des Auftragsgegenstands und der technischen Vergabeunterlagen des 
Auftraggebers ein Konzept zur Sicherstellung einer termingerechten Leistungserbringung 
vorlegen. Das Konzept für das entsprechende Los soll den Umfang von maximal 5 (DIN A4) 
Seiten nicht überschreiten. Sollten mehr als 5 Seiten eingereicht werden, wird jede weitere 
Seite/Information nicht mehr bei der Angebotsbewertung berücksichtigt. Der Bewerber hat vor 
diesem Hintergrund insbesondere aber nicht ausschließlich auf folgende Aspekte/Ansätze 
einzugehen: 1.1.1 Personal- und Geräteverfügbarkeit (Gewichtung Unterkriterium 25%) - 
Nachweis der verfügbaren Kapazitäten (eigene oder vertraglich gesicherte Subunternehmer) - 
Darstellung von Notfallreserven für Personal und Maschinen - Erfahrung des eingesetzten 
Bauleiters / Projektleiters 1.1.2 Bauablaufplanung (Gewichtung Unterkriterium 25%) - 
Detaillierter Bauzeitenplan mit zeitlichen Pufferzonen - Frühzeitige Identifikation kritischer 
Pfade - Abstimmungsstrategie mit Dritten (Behörden, Versorgern oder Einwohnern) 1.1.3 
Qualität der Organisation (Gewichtung Unterkriterium 25%) - Projektorganisation (z.B. klare 
Zuständigkeiten, Kommunikationswege) - Einsatz digitaler Tools für Terminplanung und 
Baufortschrittskontrolle 1.1.4 Risikomanagement (Gewichtung Unterkriterium 25%) - 
Identifikation potenzieller Terminrisiken (z.B. Wetter, Lieferengpässe) - Konkrete 
Gegenmaßnahmen / Reaktionsstrategien (Nähere Informationen sind den 
Ausschreibungsunterlagen zu entnehmen)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 10/06/2025 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YM05JAB
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YM05JAB

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 22/07
/2025
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YM05JAB
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YM05JAB/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YM05JAB/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YM05JAB
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YM05JAB
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Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 14/07/2025 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich die Option vor, unvollständige 
Teilnahmeanträge vom weiteren Verfahren auszuschließen oder einmalig § 51 82) SektVO 
anzuwenden.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Abwicklung des Verfahrens sowie die 
Vergabe des Auftrags erfolgt unter Ausschluss des UN Kaufrechtsabkommens. Die gesamte 
Abwicklung erfolgt in deutscher Sprache. Schriftverkehr und Verhandlungen werden in 
deutscher Sprache geführt. Die Projektsprache ist deutsch. Sämtliche Unterlagen, Protokolle, 
Dokumentationen und Korrespondenzen sind in deutscher Sprache zu erstellen bzw. 
durchzuführen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Finanzielle Vereinbarung: Zahlungsbedingung: 30 Tage netto nach Lieferung / Durchführung 
und Abnahme der Leistung

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: enercity Netz GmbH
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit 
mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3, Satz 1, Nr. 4 GWB). Ein 
Nachprüfungsantrag ist zudem unzulässig, soweit der Antrag erst nach Zuschlagserteilung 
zugestellt wird (§ 168 Abs. 2, Satz 1 GWB). Die Zuschlagserteilung ist möglich 10 Tage nach 
Absendung der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Fax oder auf elektronischem Weg 
bzw. 15 Tage nach Absendung der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post (§ 134 
Abs. 2 GWB). Die Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die 
geltend gemachten Vergabeverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. - 
soweit die Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind - bis zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3, Satz 1, 
Nr. 1 bis 3 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 GWB genannten Fristen 
verwiesen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: enercity 
Netz GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: enercity Netz GmbH

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Fernwärmetransportleitung DN 500 zum Anschluss der Geothermieanlage in Hannover
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Beschreibung: Die Bauleistungen werden in zwei Baulose aufgeteilt. Los 1 enthält die 
Bauleistungen von der Straße "Karl-Wiechert Allee" / "Roderbruchstraße" inklusive der 
Errichtung eines neue Schachtbauwerks sowie Einbindung der KMR-Trasse in die vorhandene 
Stahlmantelrohrtrasse und geht bis zum bauseitigen Schachtbauwerk am Mittellandkanal. Die 
Trassenlänge beträgt rd. 2.190 m. Los 2 beginnt am bauseitigen Schachtbauwerk nach der 
Querung des Mittellandkanals und endet mit der Vorstreckung der Trasse auf das Grundstück 
der Geothermieanlage in der Kirchhorster Straße. Die Trassenlänge beträgt rd. 2.550 m. Die 
Querung des Mittellandkanals erfolgt bauseitig und ist nicht Bestandteil dieser Ausschreibung.
Interne Kennung: Los Nr. 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45000000 Bauarbeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: 30459  
Stadt: Hannover
Postleitzahl: 30459
Land, Gliederung (NUTS): Region Hannover (DE929)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Hannover (Detaillierte Informationen sind den 
Ausschreibungsunterlagen zu entnehmen)

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 02/03/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/07/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen: 
Die verlangten Erklärungen und Nachweise sind ausschließlich unter Verwendung der zur 
Erstellung eines Teilnahmeantrages zur Verfügung gestellten Formblätter zu erbringen. 
Folgende Erklärungen und Nachweise sind von den Bewerber/Bewerbergemeinschaften 
einzureichen: 2 Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Eignung 2.1 Befähigung 
zur Berufsausübung einschließlich Auflagen der Eintragung in einem Berufs- oder 
Handelsregister 2.1.1 Existenznachweis Diesen Nachweis erbringen wir durch Eintragung ins 
Berufs- oder Handelsregister (Anlage 1) oder einen vergleichbaren Nachweis (Anlage 1) 2.1.2 
Erklärung § 123 GWB und §124 GWB Hiermit erklären wir, dass unser Unternehmen nicht 
wegen einer der in § 123 GWB und §124 GWB genannten Vorschriften verurteilt ist bzw. dass 
keine darin genannten Aus-schlussgründe vorliegen. 2.1.3 Angaben zur Zahlung von Steuern, 
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Abgaben und Beiträgen zur gesetzlichen Sozialversicherung Hiermit erklären wir, dass wir 
unsere Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur 
gesetzlichen Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, 
ordnungsgemäß erfüllt haben. 2.1.4 Erklärung zum Mindestlohn Hiermit erklären wir, dass wir 
bei der Bezahlung unserer Mitarbeiter die Vorgaben des Niedersächsischen Tariftreue- und 
Vergabegesetzes (NTVergG) sowie die Vorgaben des Mindest-lohngesetztes (MiLoG) 
einhalten (Anlage 2). 2.1.5 Eigenerklärung zur Anwendung der Russland-Sanktionen im 
Bereich der Vergabe öffentlicher Aufträge und Konzessionen vom 08.04.2022 Formblatt 
Eigenerklärung-VO-2022-833 (Anlage 3). Detaillierte Angaben sind den Vergabeunterlagen zu 
entnehmen. Kriterien sind in dem Dokument Teilnahmeantrag pro Los aufgeführt. Es ist ein 
Teilnahmeantrag pro Los mit den entsprechenden Anlagen und Erklärung einzureichen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen: 
Die verlangten Erklärungen und Nachweise sind ausschließlich unter Verwendung der zur 
Erstellung eines Teilnahmeantrages zur Verfügung gestellten Formblätter zu erbringen. 
Folgende Erklärungen und Nachweise sind von den Bewerber/Bewerbergemeinschaften 
einzureichen: 2 Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Eignung 2.2 
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 2.2.1 Gesamtumsatz im Tätigkeitsbereich 
des Auftrages, d.h. Tief- und Leitungsbauarbeiten Neubau/Erneuerung/Instandhaltung 
Fernwärme 2.2.2 Beteiligungen 2.2.3 Unternehmensstandorte Standorte des Unternehmens 
mit der Anzahl der festangestellten Mitarbeiter sowie extra ausgewiesen die Anzahl der, 
regelmäßig tätigen, freien Mitarbeiter, beides nur auf die auftragsrelevanten Tätigkeitsbereiche 
bezogen. Nachweis über eine Betriebshaftpflichtversicherung - Dem Teilnahmeantrag ist eine 
Erklärung beigefügt, aus der sich der Nachweis der Haftpflichtversicherung ergibt. (Anlage 4) 
Wir bestätigen, dass wir im Auftragsfall zur Zuschlagserteilung den Nachweis einer 
bestehenden Betriebshaftpflichtversicherung gemäß den Anforderungen des Auftraggebers 
eines in der Europäischen Union zugelassenen Versicherers erbringen und für die Dauer des 
Vertrages aufrechterhalten. 2.2.5 Bewerbergemeinschaftserklärung entfällt Dem 
Teilnahmeantrag ist eine Erklärung beigefügt, aus der sich die Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft, die Absicht Ihres Zusammenschlusses zu einer Arbeitsgemeinschaft 
im Auftragsfalle und der bevollmächtigte Vertreter ergeben (Anlage 5). 2.2.6 Erklärung zum 
Nachunternehmereinsatz 2.2.7 Nachunternehmerverpflichtungserklärung Detaillierte Angaben 
sind den Vergabeunterlagen zu entnehmen. Kriterien sind in dem Dokument Teilnahmeantrag 
pro Los aufgeführt. Es ist ein Teilnahmeantrag pro Los mit den entsprechenden Anlagen und 
Erklärung einzureichen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen: 
Die verlangten Erklärungen und Nachweise sind ausschließlich unter Verwendung der zur 
Erstellung eines Teilnahmeantrages pro Los zur Verfügung gestellten Formblätter zu 
erbringen. Folgende Erklärungen und Nachweise sind von den Bewerber
/Bewerbergemeinschaften einzureichen: 2 Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und 
technische Eignung 2.3 Technische Leistungsfähigkeit 2.3.1 Referenzen Es sind zwei 
Referenzen für die ausgeschriebene Leistungen anzugeben, welche nach Art, Umfang und 
Komplexität mit den zu vergebenden Leistungen vergleichbar sind und deren Vertragsende 
zum Zeitpunkt des Schlusstermins für den Eingang der Teilnahmeanträge nicht länger als 5 
Jahre ausgehend von Datum der Bekanntmachung der Ausschreibung zurückliegen. 
Referenzen von enercity als Auftraggeber sind zugelassen. Die Referenzen müssen für 
Unternehmen erbracht worden sein, die in keinerlei gesellschafts-rechtlicher oder sonstiger 
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Kooperationsbeziehung zu Ihnen oder untereinanderstehen. Der Auftraggeber behält sich vor, 
die Referenzen stichprobenartig zu prüfen. Vergleichbare Leistung heißt: Die Referenzen 
müssen mindestens die folgenden Vorgaben erfüllen: - Vertragsende darf nicht länger als fünf 
Jahre zurückliegen - Vergleichbarer Leistungsumfang / Darstellung des Leistungsumfanges - 
Leitungsdimension >=DN 300 - Leitungslänge mindestens 500 m 2.3.2 Qualifikation als 
Straßenbaufachbetrieb Hiermit erklären wir, dass wir über die Qualifikation als 
Straßenbaufachbetrieb verfügen. Es ist ein entsprechender Nachweis über den Eintrag in die 
Handwerksrolle einzureichen, andernfalls ist die Gleichwertigkeit durch den Bieter 
nachzuweisen. 2.3.3 Nachweis Zertifikat nach AGFW FW 601, FW 1. Hiermit erklären wir, 
dass wir über das Zertifikat nach AGFW FW 601, FW 1 verfügen. Es ist die entsprechende 
Urkunde als Nachweis einzureichen, andernfalls ist die Gleichwertig-keit durch den Bieter 
nachzuweisen. 2.3.4 Nachweis Zertifikat nach AGFW FW 603 Muffen-Isolierung KMR Außen. 
Hiermit erklären wir, dass wir über das Zertifikat F603 Muffen-Isolierung KMR Außen verfügen. 
Es ist die entsprechende Urkunde als Nachweis einzureichen, andernfalls ist die 
Gleichwertigkeit durch den Bieter nachzuweisen. 2.3.5 Nachweis Zertifikat für RSA Hiermit 
erklären wir, dass wir über Mitarbeiter mit dem Zertifikat für RSA für die Verkehrssicherung 
verfügen 2.3.6 Zertifiziert nach EHP/001 Rohrlieferant Hiermit erklären wir, dass wir über das 
Zertifikat nach EHP/001 Rohrlieferant verfügen. Detaillierte Angaben sind den 
Vergabeunterlagen zu entnehmen. Kriterien sind in dem Dokument Teilnahmeantrag pro Los 
aufgeführt. Es ist ein Teilnahmeantrag pro Los mit den entsprechenden Anlagen und 
Erklärung einzureichen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Vergütung
Beschreibung: Die Vergabe der Punktezahl (10 Punkte) erfolgte anhand linear interpolierter 
Werte. Bei Wertung der Angebotspreise pro Los (Angebotspreis ohne USt.), wird das lineare, 
metrisch zu messende Zuschlagskriterium wie folgt in Punkte umgerechnet: Das Angebot mit 
dem niedrigsten/besten Angebotspreis erhält die Punktezahl 10. Die weiteren Angebote 
erhalten Punktzahlen nachfolgender Formel: Punktzahl = (niedrigster Gesamtangebotspreis / 
Gesamtangebotspreis ) x 10 (Nähere Informationen sind den Ausschreibungsunterlagen zu 
entnehmen)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Konzept zur Sicherstellung einer termingerechten Leistungserbringung
Beschreibung: Zur Bewertung der Qualität soll der Bieter mit seinem Angebot losbezogen 
unter Berücksichtigung des Auftragsgegenstands und der technischen Vergabeunterlagen des 
Auftraggebers ein Konzept zur Sicherstellung einer termingerechten Leistungserbringung 
vorlegen. Das Konzept für das entsprechende Los soll den Umfang von maximal 5 (DIN A4) 
Seiten nicht überschreiten. Sollten mehr als 5 Seiten eingereicht werden, wird jede weitere 
Seite/Information nicht mehr bei der Angebotsbewertung berücksichtigt. Der Bewerber hat vor 
diesem Hintergrund insbesondere aber nicht ausschließlich auf folgende Aspekte/Ansätze 
einzugehen: 1.1.1 Personal- und Geräteverfügbarkeit (Gewichtung Unterkriterium 25%) - 
Nachweis der verfügbaren Kapazitäten (eigene oder vertraglich gesicherte Subunternehmer) - 
Darstellung von Notfallreserven für Personal und Maschinen - Erfahrung des eingesetzten 
Bauleiters / Projektleiters 1.1.2 Bauablaufplanung (Gewichtung Unterkriterium 25%) - 
Detaillierter Bauzeitenplan mit zeitlichen Pufferzonen - Frühzeitige Identifikation kritischer 
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Pfade - Abstimmungsstrategie mit Dritten (Behörden, Versorgern oder Einwohnern) 1.1.3 
Qualität der Organisation (Gewichtung Unterkriterium 25%) - Projektorganisation (z.B. klare 
Zuständigkeiten, Kommunikationswege) - Einsatz digitaler Tools für Terminplanung und 
Baufortschrittskontrolle 1.1.4 Risikomanagement (Gewichtung Unterkriterium 25%) - 
Identifikation potenzieller Terminrisiken (z.B. Wetter, Lieferengpässe) - Konkrete 
Gegenmaßnahmen / Reaktionsstrategien (Nähere Informationen sind den 
Ausschreibungsunterlagen zu entnehmen)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 10/06/2025 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YM05JAB
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YM05JAB

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 22/07
/2025
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YM05JAB
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 14/07/2025 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich die Option vor, unvollständige 
Teilnahmeanträge vom weiteren Verfahren auszuschließen oder einmalig § 51 82) SektVO 
anzuwenden.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Abwicklung des Verfahrens sowie die 
Vergabe des Auftrags erfolgt unter Ausschluss des UN Kaufrechtsabkommens. Die gesamte 
Abwicklung erfolgt in deutscher Sprache. Schriftverkehr und Verhandlungen werden in 
deutscher Sprache geführt. Die Projektsprache ist deutsch. Sämtliche Unterlagen, Protokolle, 
Dokumentationen und Korrespondenzen sind in deutscher Sprache zu erstellen bzw. 
durchzuführen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YM05JAB/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YM05JAB/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YM05JAB
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YM05JAB
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Finanzielle Vereinbarung: Zahlungsbedingung: 30 Tage netto nach Lieferung / Durchführung 
und Abnahme der Leistung

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: enercity Netz GmbH
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit 
mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3, Satz 1, Nr. 4 GWB). Ein 
Nachprüfungsantrag ist zudem unzulässig, soweit der Antrag erst nach Zuschlagserteilung 
zugestellt wird (§ 168 Abs. 2, Satz 1 GWB). Die Zuschlagserteilung ist möglich 10 Tage nach 
Absendung der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Fax oder auf elektronischem Weg 
bzw. 15 Tage nach Absendung der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post (§ 134 
Abs. 2 GWB). Die Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die 
geltend gemachten Vergabeverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. - 
soweit die Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind - bis zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3, Satz 1, 
Nr. 1 bis 3 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 GWB genannten Fristen 
verwiesen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: enercity 
Netz GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: enercity Netz GmbH

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: enercity Netz GmbH
Registrierungsnummer: DE 250980382
Postanschrift: Auf der Papenburg 18
Stadt: Hannover
Postleitzahl: 30459
Land, Gliederung (NUTS): Region Hannover (DE929)
Land: Deutschland
E-Mail: homa.nassery@enercity-netz.de
Telefon: 05114304195
Internetadresse: https://www.enercity.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: enercity Netz GmbH
Registrierungsnummer: DE 250980382
Postanschrift: Auf der Papenburg 18
Stadt: Hannover

mailto:homa.nassery@enercity-netz.de
https://www.enercity.de
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Postleitzahl: 30459
Land, Gliederung (NUTS): Region Hannover (DE929)
Land: Deutschland
E-Mail: homa.nassery@enercity-netz.de
Telefon: 05114304195
Internetadresse: https://www.enercity.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 1a89f820-3393-480c-9c96-46f16b4a2326  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 10/06/2025 11:53:07 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 372859-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 110/2025
Datum der Veröffentlichung: 11/06/2025

mailto:homa.nassery@enercity-netz.de
https://www.enercity.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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